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Verwaltuiigsrath. 

Heir Gustav Godeïï'roy   . . 

» Alex. Borgnis  

» Theodor Bock  

» A. H. Brauss. 

» "Wm- Gossler .     

» H. Hudtwalcker .   .. 

» Ferdinand Jacobson. 

» H. Munchmeyer..   . . 

» Allb. von OMendorff 

» Senator  A. Tesdorpf. 

» Ad. Vorwerk      

» Theod. Willink  

(in gleicher Firma), Vorsitzender. 

(in Firma H. J. Merck  &  Co.), stellvertretender Vorsitzender. 

(in  Firma  H.  C.  Bock). 

in gleicher Firma) 

in Firma Hudtwalcker &  Co.) 

in gleicher Firma), 

in Firma Münchmeyer  &  Co.) 

in Firma Oh lend or ff &  Co.) 

(in Firma Vorwerk  Gebr.  &   Co.) 

(in Firma Willink  &   Co.) 

Direction  (Vorstand). 

Herr  P. Rauers. 

»    M. Sohinckel. 

»    R. Petersen. 



Jahresbericht der Direction. 

JJem verclirlidicn Vorwaltungsratlio beehren wir uns in den Anlagen die 

Bilanz und Gewinn- und Verlustbereehnung des Jahres 188G vorzulegen, einen 

Eeingewinn von J(. 3,267,903 . 77 ergehend. Wir beantragen, diesen Eeingewinn 

wie   folgt   zu   vertheilen : 

Jk 3,150,000.— als Dividende à  70o  an die Actionäre 

» 9,910..r)0 üebertrag auf lîeamten-Pensions- und Unterstützungsfonds 

99,105.—  für Tantième 

8,888.27 Üebertrag auf das Jahr  1887 

e//. 3,267,903.77 

Auch   während   des   verflossenen  Jahres   standen   fast   alle   Zweige   des  Bank- 

geschäftes unter dem Einfluss einer fast ununtorbrochenon Eeiclilichkeit des Geldmarktes. 

Die Zinssätze erfuhren einen abermaligen Eückgang und stellten sieh für erste Wechsel 

auf durchschnittlich circa 2 % und für Lombard-Darlehen  auf  circa SVIö %,   gegenüber 

einem   durchschnittlichen   Discontsatze   der   Eoichsbank   von   circa   33/io %   und   einem 

Lombard-Zinsfusse  derselben Bank  von circa  38/'u, resp.  circa 43/i(> 'Vo. 

Die Conversion der Anlagepapiere nalim in Folge dessen einen verstärkten 

Fortgang, und wenn dadurch einerseits unsere Emissionsthätigkeit sich mit gutem 

Erfolge steigern Hess, so machten sich andererseits die nachtheiligen Folgen eines 

solchen Geldüberflusses namentlich auf unseren Zinsconten  fühlbar. 

Wir haben uns im letzten Jahre an der Uebernahme und Emission 

folgender   Anleihen   betheiligt: 

31/» 0/o Copenliagciier Nladt-Anleilic (Conversions-Anleihe), 
S1/« > Holländische Staats-Aiilciho ((.'onversioiis-Anleibe), 
4 > Hypothekar-Anlcilie dos Grafen Gnido Henckel von Domiorsinarck ((Jonv.-Anleili«), 
5 0/o Moskauer Stadt-Anleihe, 

,   4     > West- und Siidjiitiscbe Pfandbriefe, 

B1/» 0/o Schwedische Reichshjpothekenbank-riandbriefe von 188«, 
41/2 0/o Finländische hypothekenvereins-Piändbriele (neue Einission), 
4     > Pfandbriefe der Stockholms Tntocknings-Garanti-Aktielmlag. 



Diese Geschäfte sind bis auf den Verkauf von unbedeutenden bei Auflösung 

der betreifenden Consortien übernommenen liostbeständen mit entsprechendem Nutzen 

erledigt ;   ebenso  wurden   die  im  letzten Jahresberichte   erwähnten 

41/2 0/0 Prioritäts-Obligationen der Vereinigten Königs- und Lanrahütte, 
4     0/o  Schwedische Staats-Anleihe von 1880 (dritte Emission) 

im  vorigen Jahre begeben. 

Wir betheiligten uns ferner an der Uebernahme von 

IS 1l2 0/o Preussischen landschaftlichen Pfandhriefen (Conversions-Anleihen) 
und 4     0/o Ohligationen der Deutschen. Danipfschiffs-Rhederei-Gesellschaft (Conv.-Anleihe). 

Der   Verkauf     letzterer    Anleihe     bleibt     vorbehalten,    während    der    grösste    Theil 

erwähnter Pfandbrief-Anleihen im  Wege  der Conversion bereits begeben ist. 

Endlich übernahmen wir in Gemeinschaft mit ersten Bankfirmen die 

Conversion    der 

4 0/o Dänischen Staats-Anleihe, in eine S1^ 0/0 Anleihe. 

Dieses   Geschäft   ist   noch in   der  Abwickelung   begriffen,   indem   die   gekündigte   4 <% 

Anleihe erst im laufenden Jahre zur Rückzahlung gelangen wird. 

Aus den letztjährigen Emissionsgeschäften blieben erhebliche Guthaben 

in unseren Händen, welche wir vertragsmässig den Anleihenehmern auf längere Zeit 

hinaus zu verzinsen haben. Theils um uns hierfür eine ohne Capitaleinbusse realisirbare 

und vorerwähntem Zwecke entsprechende Geldanlage zu schaffen, theils um unseren 

Reservefonds vor Coursverlusten thunlichst zu bewahren, haben wir uns in Rücksicht 

auf die grosse Geldreichlichkeit und auf die übermässig gesteigerten Course von Capital- 

papieren veranlasst gesehen, einen erheblichen Betrag erster Hypotheken zu erwerben, 

deren nicht dem Reservefonds überwiesener Theil in der vorliegenden Bilanz 

auf  Hypotheken-Conto   erscheint. 

Die Hamburger Freihafen-Lagerhaus-Gesellschaft hat im Erühjahr vorigen 

Jahres ihren Betrieb eröffnet und scheint derselbe nach den bisher gemachten 

Erfahrungen zu guten Erwartungen für die Zukunft zu berechtigen. Für die Actien 

dieser Gesellschaft zeigte sich während des vergangenen Jahres aus Capitalistenkreisen 

vielfache Nachfrage,  der wir aus unserem Bestände begegneten. 

Dahingegen haben sich die Verhältnisse der Industrien, an welchen wir 

durch frühere Uebernahme von Actien betheiligt sind, bisher noch nicht genügend 

günstig gestaltet, um zu Realisationen schreiten zu können. Eine gewisse Besserung 

macht sich aber auch auf diesem Gebiete bemerkbar, und da der Consum zuzunehmen 

scheint,   so wird sich auch hoffentlich bald die Rentabilität wieder heben. 

Unseren I3emühungen ist es gelungen, durch ein Abkommen mit einem 

russischen Bankinstitut die Fürst Wittgenstein-Anlcihe-Angelegenheit sowohl für unsere 

Bank als für die Inhaber  der Obligationen  dieser Anleihe   zur Erledigung  zu  bringen. 



Unserer Bank ist durcli die Abwickelung des Geschäfts noch ein massiger Gewinn 

zugeflossen, und setzte uns das erwähnte Abkommen in die Lage, die Obligationen 

zum vollen JSTennwerth zuzüglich Zinsen aufzunehmen. Es gereicht uns zur besonderen 

Befriedigung, auf diese Weise ein Geschäft beendet zu sehen, welches längere Zeit 

zu Beunruhigungen Veranlassung gegeben hat. 

Vor grösseren Verlusten ist unsere Bank im letzten Jahre bewahrt geblieben. 

Das Immobilien-Conto ist durch Verkäufe im Betrage von circa r/IL 80,000 auf 

-Ji. 283,426.63 reducirt worden, und haben wir unser Bankgebäude durch Abschreibung 

von zM. 10,000 auf den niedrigen Buchwerth von -Jk 700,000 gebracht. 

Im TJebrigen erlauben wir uns, auf die der Bilanz beigefügten tabellarischen 

Anlagen zu verweisen. 

Das Jahr 1886 ging unter mancherlei politischen Befürchtungen zu Ende 

und steht das Geschäft leider auch jetzt noch unter dem Drucke derselben. Es ist 

zu befürchten, dass unsere %Emissionsthätigkeit unter diesen Verhältnissen leiden wird, 

indessen hoffen wir, dass, wenn die inzwischen bereits eingetretenen günstigeren Zins- 

verhältnisse von Dauer sein werden, die bessere Verwerthung unserer Gelder uns 

einen  reichlichen  Ersatz  gewähren  dürfte. 

Die  Direction: 

P. Rauers. M. Schinckel. 

R. Petersen. 



Bemerkungen des Venvaltungsrathes 

zu dem Jahresberichte der Direction. 

Zu dem vorliegenden Bericht der Direction nebst Anlagen haben wir nur 

zu bemerken, dass wir die Bilanz und Gewinn- und Verlustberechnung des Jahres 1886 

nach vorgenommener Prüfung richtig befunden haben und demnach die vorgeschlagene 

Vertheilung einer Dividende von 7 0/o oder <Jl 52 . 50 per Actie der Generalversammlunf" 

zur Genehmigung empfehlen. 

Herr Dr. Otto Stammann, welcher seit vielen Jahren unserer Bank 

als Eechtsbeistand und später auch als Mitglied des Verwaltungsrathes angehört 

und sich in diesen Stellungen grosse Verdienste um die Bank erworben hat, 

ist in Folge seiner Wahl in den Senat im October vorigen Jahres zu unserem 

lebhaften Bedauern von uns geschieden. An seine Stelle im Verwaltungsrath trat 

der in der letzten Generalversammlung gewählte erste Ersatzmann, Herr Theodor Bock, 

in Firma II. C. Bock, und ernannten wir den früheren Mitarbeiter von Herrn 

Dr.  Stammann,  Herrn Dr.   Gustav Nolte,  zum Eechtsbeistand der Bank. 

Der Verwaltungsrath : 

G. Godeffroy, A. Borgnis, 
Vorsitzender. stellvertretender Vorsitzender. 



I. 

Cassa-Geschäft und Umsatz mit der Reichsbankhauptstelle. 

Am 31. December 1885 war der Cassenbestand    Ji       639 760.61 
Eingang                 . . .   »  179,710,370.21 

^180,343,130.82 
Alls8'ang'            »  179,745,007.42 

Brgiebt am 31. December 1886 einen Bestand von Ji        598 123.40 

Am 31. December  1885 war der Saldo bei der Reichsbankhauptstelle J6.     1,854,423.83 
Eingang         . . .   »  710,386,789.32 

**712,241,213.15 
Ausgang        »710,055,696.91 

Ergiebt am 31. December 1886 einen Saldo von       »       2 185 516 24 

Total-Baarbestand        . . . Jf,     2,783,639.64 

Durchschnittlicher Bestand circa ^4,391,000.—.    Agio-Gewinn =,#10,415.43. 

II. 

Das Disconto -Wechsel - Geschäft. 

Am 31. December 1885 war der Bestand an Wechseln auf Hamburg und Altona Ji     9,957,041.78 

Es wurden in Discont genommen      »  130,530.636 95 

,#140,487,678.73 
Davon sind wieder ausgegangen    »  132 §80 700 32 

Also Bestand am 31. December 1886 .   ...    T77~Jf.     7 606 978.41 

Bei einem durchschnittlichen Börsen-Discont von circa 2 0/o  wurde ein Zinsertrag erzielt von   » 213,608.88 

Für die am Ende des Jahres im Portefeuille befindlichen Wechsel ist der Discont à 5 0/o 
mit Ji. 37,250.50 dem Zinsenconto von 1887 gutgeschrieben. 

Die Bank besorgte für die hiesigen Conten-Inhaber das Incasso von 14,604 Stück Wechseln 
im.Betrage von circa Ji 65,070,000.—. 



III. 

Das Geschäft in auswärtigen Valuten. 

Am 31. December 1885 war der Bestand von auswärtigen Wechseln J&   16,979,231.80 

Eingang    ...   »  147,510,806.93 
Ji 164,490,038.73 

Ausgang        ...   »  148,154,904.90 

Also Bestand am 31. December 1886    •' ^   16,335,133.83 

bestehend in: 
Ji 8,068,604.40 Wechselauf deutsche Reichsbankpliitze etc.(50/o Disconto mit «« 48,911.28 

auf Zinsenconto vorgetragen), 

£ 325,616 14.11     » » London etc. (à 20.40 vista H-   5 0/o Disconto), 

Frcs.  685,351.15    » » Frankreich und Belgien (à 80.40 vista -^ 3 > Disconto), 

Rest in diversen Valuten, 

mit einem Courswerth von    . . .   »     16,752,152.68 

Ergiebt einen Gewinn von     ^        417,018.8o 

Hierzu  der in  uuserer  Rechnung  mit  auswärtigen   Correspondenten  erzielte Gewinn,  nach 

Abzug von Provision und Kosten    ■ ■ ■   » 6ö,o06.61 

Also Gesammt-Gewinn        . . . ^        482,525.46 

Es waxen im vergangenen Jahre durchschnittlich circa JL 17,042,000 in auswärtigen Valuten angelegt. 

IV. 

Das Effecten - Geschäft. 

Am 31. December 1885 hatten wir einen Effectenbestand im Betrage von Ji.   20,877,158.32 

Im Jahre 1886 erworbene Effecten    ...   »    98,471,518.48 
^119,348,676.80 

Hiervon wurden wieder begeben    ...   »  100.510,599. dl 

Ergiebt für die am 31. December 1886 im Bestand verbliebenen Effecten, incl. Consortial- 

fietheiligungen, einen Saldo von .   ...    ^   18,838,077.49 

welche einen Werth repräsentiren von    ■ • •   »    19,997,660.48 

Also Gewinn    ...^     1,159,582.99 
Es war im vergangenen Jahre durchschnittlich ein Betrag von circa Ji 19,373,000 im Effectengeschäft verwendet. 

Der Bestand der gekündigten und discontirten Effecten war am 31. December 1886 Ji     3,749,100.66 

Das Erträgniss ist dem Zinsenconto mit ^28,016.16 zugeführt. 



V. 

Darlehen gegen Unterpfand: 
Darlehen-Betrag am 31. December 1885 Ji 16,857,803.02 

Neue Vorschüsse wurden bewilligt       » 60,011,129.32 

Je. 76,868,932.34 

Hiervon  wurden zurückgezahlt       » 54,552,184.49 

Demnach Darlehen-Betrag am 31. December 1886       . . . Jl. 22,316,747.85 

Der bei einem Lombard-Durchsclmitts-Zinsfuss von circa S^'is 0/o  pro Anno erzielte Ertrag 

beläuft sieh auf Je. 768,393.12 

Hiervon   die  dem  Zinsen-Conto   von   1887  reservirten   Zinsen   à  ö1/» 0/o   für  noch 

laufende Vorschüsse  .   » 71,440.75 

Ergiebt einen Zinsen-Ertrag von  .   .      . . Je. 696,952.37 

VI. 

Hiesiges Conto-Corrent-Geschäft 
Debet-Saldo am 31. December 1885 Jl   10,929,523.43 

Umsatz im Debet     »146,066,068.02 

^156,995,591.45 

Umsatz im Credit        . . .   »  145,970,971.49 

Demnach Debet-Saldo am 31. December 1886 Jl   11,024,619.96 

Durchschnittlicher Debet-Saldo im vergangenen Jahre       ^10,178,000.— 

Debitoren •      » 13,690,049 46 

(Davon gegen Sicherheiten ^8,712,599.62) 

Creditoren      »    2,665,429.50    . 

Gewinn an Zinsen    ...   » 362,314.86 

und a,n Provision    » 214,999. 71 

Auf Conto pro Diverse: Credit;Saldo am 31. December 1885    JL 63,170.68 

Credit-Umsatz       .. .   » 158,339,161.04 

Jl. 168,402^331772 

Debet-Umsatz        . . .   » 158,617,091.82 

Demnach Debet-Saldo am 31. December 1886 Jl        214,760.10 

Debitoren JL 297,841.15 

Creditoren     »    83,081.05   . 
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VII. 

Der Giro-Verkehr. 
Am 31. December 1885 verblieb den Giro-Interessenten ein Guthaben von Ji. 13,596,352.28 

Im Laufe des Jahres 1886 war der Umsatz im Debet: im Credit:                  ultimo Saldi: 

im Januar -JL    149,809,151.03 Je.    152,052.885.85 JL 15,840,087.10 

»   Februar     »     143,443,107.69 » 144,705,361.01 » 17.102,340.42 

»   März     »     171,404,911.23 » 171,521,701.70 » 17,219,130.89 

»   April         »     167,931,827.98 » 167,017,914.10 » 16,305,217.01 

»   Mai     »     155,348,210.46 » 154,833,129.88 » 15,790,136.43 

»   Juni     »     132,415,805.03 » 132,717,752.92 » 16,092,084.32 

>•   Juli     »     160,245,637.75 » 159,703,601.95 » 15,550.048.52 

»   August.     »     135,838,030.81 » 135,666,613.52 »> 15,378,631.23 

»   September    ...   ...   ...    »     124,869,457.15 » 126,337,233.05 » 16,846,407.13 

»   October     »     177,125,236.37 » 176,570,304.44 » 16.291.475.20 

»   November         »     173,793,572.78 » 172,252,415.25 >» 14,750,317.67 

»   December     »      161,109,323.95 » 161,914.919.24 » 15,555,912.96 

^1,853,334,272.23 J(, 1,868,890,185.19 Ji 192,72ÏJ88T88 

durehsehnittlieh =//    16,060.149.07 
und verblieb den Giro-Interessenten also 

am 31. December 1886 ein Saldo von     »       15,555,912.96 • 

^1.868,890,185.19 
Giro-Umsatz  Ji 1,853,334,272.23 

Umsatz in laufender Rechnung mit Hiesigen  »      146,066,068.02 

Umsatz mit diversen Hiesigen  »   1,191,378,056. 79 

eJ? 3,190,778,397.04 
Hiervon wurden durch die Reichsbankliauptstelle vermittelt...       Jt.    710,386,789.32 

Durch Ausg-leicliuiig: .,         » 2,480,391,607. 72 
 Ji 3,190,778,1597.04 

Es   wurden    auf   Giro-Conto   Je 110,036.63.   an   Zinsen   vergütet;   die   hierin    einbegriffenen,    noch   nicht 

ausgezahlten  Zinsen pro II. Semester ^55,827.79 sind  dem Zinsen-Conto von 1887 gutgeschrieben. 

VIII. 

Das Geschäft in verzinslichen Depositen. 
Am 31. December 1885 war der Betrag der in unsern  Händen befindlichen Depositen    . . .   Ji.   7,949,710.76 

Eingezahlt wurden    ......    »27,127,915.82 

Ji. 35,077,626.58 
Zurückgezahlt     '     »25,994,267.82 

so dass mit Jahresschluss ein Betrag von     Ji   9,083 358.76 

zu verzinsen blieb. 

Zu dem durchschnittlichen Zinsfuss von circa 29/io 0/o p. A. wurden ^£326,397.80 an Zinsen vergütet; 

die hierin einbegriffenen, noch nicht ausgezahlten Zinsen Ji. 6,520.03 sind dem Zinsen-Conto von 1887 
gutgeschrieben. 
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IX. 

Auswärtiges Conto - Corrent - Geschäft. 
a) Fremde Rechnung. 

Debet-Saldo am 31. December 1885      j^     g QQQ 259 93 
Umsatz im Debet    . . .' 7 293|587|l76.'70 

Ji 302,577,436.68 
Umsatz im Credit    ...   » 299,192,946.04 

Debet-Saldo am 31. December 1886 jf     3.384,490.64 

nämlich :   Debitoren, gegen Sicherheiten     Ji   6,120,005~IÖ 
Banken:      »    4,598,540.85 
Bankiers      »    1,313,455.93 
Verschiedene          »     1,397,369.61 

^13,429,371.49 
Creditoren      ,10,044,880.85 

b) Unsere Rechnung. 
Debet-Saldo am 31. December 1885 j&     2,243.325.94 

Umsatz im Debet        ...   »  132^16^687.89 

^134,760,013.83 
Umsatz im Credit    ...   »  132,471,650.02 

Debet-Saldo am 31. December 188(5  "^     2 288 363 81 

nämlich :   Debitoren, Banken  j(^ -^QQ ggi"!^) ' 
:Bankiei,s        »    '5871850.94 
gegen Sicherheiten      » 1,150,450.82 

Je. 2,839,193.26 
Creditoren        ,     550,829.45 

c)  Coupons- und Effecten-Einlösung. 
Credit-Saldo am 31. December 1885  j^     3 -^gQ gg^. 79 

Umsatz im Credit    ...   »    39i215i567.49 

Ji   42,396,232.28 
Umsatz im Debet    ...   »    36,552,196.28 

Credit-Saldo am 31. December 1886  ...  j^     5344936   

nämlich:  Creditoren      JI 6,356,929~22 
Debitoren, gedeckt durch dagegen valedirende Creditoren 

in fremder Rechnung         »      512,893 22 

Zusammenstellung. 
Debitoren: Creditoren: 

a) ^13,429,371.49. ^10,044,880.85 
b) »    2,839,193.26 ,       550,829.45 
c) »       512,893.22 »    6,356,929.22 

Ji 16,781,457.97 ^16,952,639.52 

Tratten. 
Ultimo December 1885 auf uns laufende Tratten -Ji.   1.3.802,730. 75 

ferner in  1886 auf uns gezogene Tratten    »     70,678,273.60 

.      ,, Ji   84,481,004.35 
-H   bezahlte Tratten       .     71,040,596.17 

bleiben ultimo December 1886 laufend ; ^   13 440.408.18 
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X. 

Der Reservefonds und das Delcredere - Conto. 

Der   Reservefonds   bestand   am   31. December   1885   aus: 

Nom.  -M.   75,000.    3      0/o  Hamburger Prämien-Anleihe von 1866, 

»        »     75,000.     3 Va 0/o   Köln-Mindener   Pramien-Autheilssclieine, 
»       »  102,000.    Actien  der Zollvereins-Niedeiiage, 

»       fl.   57,000.    5      0/o   Oesterreichische Nordvestbalm-Prioritäten, 
»      -4! 406,000.    5      0/o   Hypotbekar-Anleihe des Grafen  Guido Henckel von Donnersmaj'ck, 

»  300,000.     100 Stück lleichsbank-Antheilssclieine, 

»    Kr. 300,000.    5      0/o   Obligationen der vereinigten Copenhagener Dampfschifffahrts-Cïesellscliaften, 

»      ^480,000.    B1/!! >  Hamburger  Rente, 
»       »  202,500.    4      0/o  Deutsch-Nordische Lloyd-Prioritäten, 
»       »  272,700.    41/2 0/o  Norwegische Hypothekenbank-Pfandbriefe, 

»       »   136,000.    41/2 0/0   Obligationen der vereinigten Königs- und Laurahütte, 

S.    15,000.    4      0/o   Sehwedische Staats-Anleihe von 1880, 

»      fl.   31,600.    Lemberg-Czernowitzer Eisenbahn-Actien, 

mit einem  Courswerth von   ^2,999.632.59 

dazu nicht belegter Saldo         »      » 367.41    ,. „ „„„ „„« 

P)estancl am 31. December ISSO: 

Nom.  Je.   75,000,    3      0/o   Hamburger Prämien-Anleihe von 1866  à  124      0/'o 

»       *     75,000.     S1^ 0/o  Köln-Mindener Prämien-Antheilsscheine      à 124^ 0/o 

»   102,000.    Actien der Zollvereins-Niederlage  à 103      0/o 

»  300,000.     100 Stück Reichsbank-Antheilsscheine  à  133      0/o 

»    Kr. 300,000.    5      0/o  Obligationen   der   Arereinigten   Copenhagener   Dampf- 

schifffahrts-Gesellschaft  à    98 ^ 0/o 
»      ^«364,500.    3 Vä >   Schwedische Pfandbriefe von 1886      à    933/4 > 

»  300,000.    4      0/o  Henckel von Donnersmarck-Anleihe  à    99      0/o 

mit einem Courswerth von  JL 1,674,547.50 

Erststellige Hamburger Hypotheken       JL 3,000,000. — 

zuzüglich aufgelaufener Zinsen            »        13,490.62        _ A1 „ ACir. nç. 0 ö     »  3,013,490.62 

dazu nicht belegter Saldo    ...    » 40,426.33 

Das sich hieraus ergebende Erträgniss des Reservefonds von J(.    228,464.45 

ist dem Bestände desselben entnommen in : 

Nom.  *« 199,500.    3'/* >  Schwedische Pfandbriefe von 1886 à 938/4 0/o. . .  JL 188,195.— 

und unbelegte    ...    » 40,426.33 

JL 228,621.33 

mithin haar hineinzulegen.   ...    » 156.88 _„_      . b       »     228,464.4o 

4,728,464.45 

Es verbleiben demnach dem Reservefonds in Eflecten     ^'1,486,352.50 

und.an Hypotheken inclusive Zinsen     »  3,013,490.62 

sowie haar            » 156.88 

Reservefonds JL 4,500,000 — 

Delcredere-Conto . .   ...    » 1,500.000.— 
Total-Reserve ■.  c« 6,000,000. — 
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XL 

Beamten-Pensions- und Unterstützungs-Fonds. 
Bestand am 31. December 1885  

Zuzüglich 5 0/o  p. A. Zinsen  

Im Laufe des Jahres 1886 sind an Pensionen und Unterstützungen bezahlt 

Beitrag aus dem Gewinn pro 1886  

Bestand am 31. December 1886  

,#276,199.80 

»    13,868.88 

Ji 290,068768 

»      7,150.— 

7^282,918.68 

»      9,910.50 

7^292,829.18 

XII. 

Der Gesammt-Umsatz. 
Der Gesammt-Ümsatz war im verflossenen Jahre 

im r)ebet Jt   5,098,220,245.63 
im Credit     »    5,094,952,341.86 

Total ^10,193^72,587.49 
und vertheilte sich wie folgt auf die verschiedenen Monate: 

im Debet: im Credit: 
Im Januar J(,    411,777,743.53 JL    411,836,688.47 

»   Februar ;.   ...    >,     392,047,8;-«). 28 »     391,991,285.54 

* März -.   •■■    »     454,133,343.46 »     453,961,107.33 

* AP1'il     »     508,536,235.98 »     508,494,420.44 

* Mai        »     455,823,490.45 »     455,792.767.04 

* Juni     »     388,253,118.49 »     388,078,427.56 

* Juli     »     478,087,898.27 »     478,019,470.07 

* Au8'ust     »     380,128,650.90 »     380,116,393.23 
»   September     ».    337,367,162.70 »     337,111,694.79 
s   0ctober     »     433,997,152.28 »     433,98l!o23.60 
»   November...'     »     430,409,544.33 »     430,331,580.76 

»   December     »     427,658,074.96 ,     425,237,483.03 

„. e/rf 6,098,220,245.63    ~  ^5,094,95^344786 
Hieraus ergiebt   sich  der durch Ueberschuss der Activa   über die Passiva, gebildete 

Reingewinn laut Gewinnberechnung von     ,          3,267,903. 77 

^5,09^22(7245.,63 
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XIII. 

Die Dividende. 

Der     nach     Feststellung     der     Bilanz     zu     vertheilende     Betrag     von     JL 3,150,000, 

(7 0/o  vom Actien-Capital) ist den Actionären mit JC 52.50 per Actie überwiesen worden. 

Von der Dividende von 1882 ist    1 Dividendenschein, 

»       » » »    1883 sind 4 Dividendenscheine, 

»       » » »    1884    »     3 » 

»       » » »    1885    »   53 » 

im Gesammtbetrage von ^2,918.50 noch nicht erhoben worden. 

Hamburg, den 31. December 1886. 

Der Verwaltungsrath. 

Gustav Godeffroy, Alex. Borgnis, 
Vorsitzender. stellvertretender Vorsitzender. 

Die Direction. 

P. Rauers.     M. Schinckel.     R. Petersen. 



Gewinn- und Verlust-Berechnung 

Grewinn. 

der Norddeutselien Bank in Haniburo» 
für das dreissigsto Geschäftsjahr,  abgeschlossen  den 31. December   1886. Verlust. 

Gewinn-Saldo von 1885  

Gewinn auf Zinsen-Conto : 
Disconto auf hiesige Wechsel  

Zinsen auf Darlehen gegen Unterpfand     ... 

Zinsen aus laufender Rechnung mit Hiesigen   . 

Zinsen aus Hypotheken      

Zinsen für gekündigte und discontirte Effecten 

a. 
b. 

c. 
d. 

Gewinn auf Conto fremder "Valuten  

Gewinn und Zinsen auf Effecten und Consortial-Betheiligungen 

Gewinn auf Cassa-Conto  

Gewinn auf Provisions-Conto : 
a. Für Einlösung von Coupons und Obligationen  

b. Aus laufender Rechnung mit Hiesigen  

c. Aus laufender Rechnung mit Auswärtigen  

d. Aus diversen Geschäften ■  

Erträgniss des Reservefonds      

Delcredere - Conto : 
Uebertrag von diesem Conto laut Beschluss der Generalversammlung 

vom 20. März  1886  

Aufbewahrungsgebühren für Werthgegenstände   

Ji 

213,608 

696,952 

362,314 

25,134 

28,016 

88 

37 

86 

54 

16 

60,068 ; 80 

214,999 | 71 

149,035 64 

343,104 15 

26,854 ! 07 

1,326,026 | 81 

482,525 | 46 

1,159,582 | 99 

10,415 j 43 

767,208 

228,464 

149,203 

25,633 

45 

70 

18 

Ji, 4,175,914   39 

Zinsen für verzinsliche Depositen und Giro - Guthaben : 
a. Bezahlte  

b. Noch zu zahlende  

a. 

b. 

Zinsen in laufender Rechnung mit Auswärtigen      

Betriebskosten : 
Gehalte   . . '.      
Bureau-Unkosten für Bücher, Formulare, Schreibmaterial, Heizung 

und    Beleuchtung    etc.,    sowie    Haus-Unkosten,    abzüglich    der 
Miethe-Erträgnisse         

ç. Insertionen, Wechselstempel, Porto, Depeschen, Kosten der General- 
versammlung und Jahresberichte etc  

Einkommensteuer pro 1886  

Abschreibungen : 
a. Auf zweifelhafte Forderungen  

b. Auf das Bankgebäude, einstehend Ende  1886 . 
angenommen für •  

c. Auf das Inventarium, einstehend Ende 1886 
angenommen für  

710,000.— 

700,000.— 

7,452.28 

5,000.— 

Reingewinn  
Davon entfallen : 

a.   für den Beamten-Pensions- und Unterstützungsfonds, 
nach Abzug von : 

Ji 2,250,000.— 50/ü.vom Actiencapital 
26,854 07 Gewinn-Vortrag 

JL 3,267,903.77 

» 
2,276,854.07 

1 o/o von Ji.     991,049.70 

b. für Tantiemen:   10 0/o von demselben Betrage  

c. für Dividende:  auf 60,000 Stück Actien à Ji 52.50 (7 %)  

d. Gewinn-Uebertrag auf 1887, als nicht vertheilbar  

Ji. è- 

374,086 61 
62,347 82 

249,328 69 

38,025 23 

8,960 63 

23,381 

10,000 

2,452 

33 

28 

9,910 
99,105 

3,150,000 
8,888 

50 

27 

Ji 

Ji. $. 

436,434 | 43 

14,488 ' 53 

296,314   55 

124,939 | 50 

35,833    61 

908,010    62 

3,267,903 77 

4,175,914   39 

Hamburg,  den 31. December 1886. 

Der Verwaltimgsratli: 

Gustav Godeffroy, 
Vorsitzender. 

Alex. Borgnis, 
stellvertretender Vorsitzender. 

Die Direction: 

P. Rauers.   M. Schinckel.-  R. Petersen. 

Die üebereinstimmung der vorstellenden Berechnung mit den Büchern der Norddeutschen Bank in Hamburg bescheinigen 

die in der Generalversammlung vrJm 20. März 1886 gewählten Revisoren. 

Hamburg,  d«n 16. Februar  1887. 

Th. de la Camp. Gustav Kraefft. 



activa. 

BILANZ 

der Norddeutsclien Bank in Hamburg* 
für das dreissigste G-escliäftsjahr, abgeschlossen den 31. December 1886. Passiva. 

Tratten 

Actien-Capital:   60,000 Actien à Ji 750. —  

Reservefonds:  Bestand in Effecten und Hypotheken 
Baar-Saldo  

Delcredere - Conto  

Interims-Abschreibe-Conto  

Beamten -Pensions- und Unterstützungsfonds  

Hiesige und auswärtige Creditoren für verzinsliclie Depositen 

Hiesige Creditoren auf Giro - Conto  

Hiesige Creditoren in laufender Rechnung  

Auswärtige Creditoren in laufender Rechnung  

4,499,843 
156 

è- 

12 

Zinsen-Vortrag auf 1887: 
Zinsen der im Bestand befindlichen Mark-Wechsel  

b. Zinsen der noch laufenden Vorschüsse gegen Unterpfand  
c. Noch zu zahlende Zinsen auf Depositengelder und Giro-Guthaben. 
d. Zinsen-Reserve für Consortial-Geschäfte      

Unkosten - Conto :  Noch zu zahlende Unkosten 

Nicht erhobene Dividenden 

Reingewinn des Jahres 1886 

86,161 
71,440 
62,347 
23,943 

78 
75 
82 
75 

45,000,000 

4,500,000 

1,500,000 

1,000,000 

282,918 

9,083,358 

15,555,912 

2,748,510 

16,952,639 

13,440,408 

243,894 

15,871 

2,918 

3,267,903 

68 

76 

96 

55 

52 

18 

10 

57 

50 

77 

Hamburg,  den ,31. December  1886. 

Der Verwaltungsrath : 

Gustav Godeffroy, 
Yorsitzender. 

Alex. Borgnis, 
stellvertretender Vorsitzender. 

Die Direction: 

P. Rauers.   M. Schinckel.   R. Petersen. 

Die Uebereinstimmung der vorstehenden Bilanz mit den Büchern der Norddeutschen Bank in Hamburg bescheinigen 

die in der Generalversammlung vorn 20. März 1886 gewählten Revisoren. 

Hamburg,  den 16. Februar 1886. 

Th. de la Camp. Gustav Kraefft. 


